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SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG Bd. 126 Nr. 7

Nun ist die Ueberschwemmungsgefahr, die ständige Bedrohung
für das Dünnerngebiet, gebannt, und die Dünnern durchfliesst
in einem genügend grossen Bett, sei es als stiller Bach oder
Wildwasser, die grosse, ertragreiche Ebene von Oensingen bis
Solothurn. C. F. Kollbrunner

Eingegangene Werke; Besprechung vorbehalten:
Die Schweizer Kohlen. Entstehung, Arten. Eigenschaften, chemische

Zusammensetzung und Heizwert. Bergwirtsohaftliche Verhältnisse und
Aufbereitung. Die Entwicklung des Kohlenbergbaus im zweiten
Weltkrieg. Die Verbrennung der Schweizer Kohlen. Herausgegeben vom Auf-
klärungsdienst der Eidg Zentralstelle für Kriegswirtschaft. 32 S. mit
vielen Abb. Bern 1944, Verlag K. I. A. A., Bureau für Bergbau, Zeughausgasse

22. Preis geh. Fr. 1,20.
Kennlinien der Wärmeabgabe und Wärmespcicherung von Oefen.

Von Ing W Häusler Sonderdruck aus der Zeitschrift Schweiz.
Blätter für Heizung und Lüftung, 11. Jahrgang, Nr. 3 1944. 17 S. mit
17 Abb Zürich 1944, Verlag Institut für Wärmewirtschaft, Ceresstr. 27.
Preis kart. Fr. 2,80.

Berieht über Handel und Industrie der Schweiz im Jahr 1943.
Erstattet vom Vorort des Schweizerischen Handels- und Industrie-Vereins.
218 S. Zürich 1944, Selbstverlag, Börsenstrasse 17. Preis kart. 5 Fr.
Für den Textteil verantwortliche Redaktion:
Dipl. Ing. W. JEGHER, Dipl. Masch.-Ing. A. OSTERTAG
Zürich, Dianastr. 5. Tel. 23 45 07

MITTEILUNGEN DER VEREINE

SI i Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Verein
I 11 Hl Auszug aus dem Protokoll der 4. Sitzung des C-C

vom 29. Juni 1945 in Genf
1. Mitglieder bewegung

Aufnahmen:
Durch Zirkulationsbeschluss vom 28. Mai bis 23. Juni 1945 wurden

ir. den S. I. A. aufgenommen :

Wyss, A.-E., Arch., La Chaux-de-Fonds (Sektion La Chaux-de-Fonds
Le Locle).

Neusei, Edgar, Prof., Ing.-électr., St. Imier (Sektion La Chaux-de-Fonds
Lé Locle).

Pfister, Frédéric, Ing.-électr.. St. Imier (Sektion La Chaux-de-Fonds
Le Locle).

Clerc, André, Ing.-électr., Genève (Sektion Genève).
Ador, M., Ing.-méc, Genève (Sektion Genève),
de Wurstemberger, Walter, Ing.-méc, Genève (Sektion Genève).
Letta, Alexis, Arch., Weesen (Sektion Graubünden).
Neier, Toni, Arch., St. Margrethen (Sektion St. Gallen).
Bruppacher, Walter, Bau-Ing., Herisau (Sektion St. Gallen).
Baehler, Fritz, Arch., Ascona (Sektion Ticino).
Pelli, Guglielmo, Ing.-civ., Muralto (Sektion Ticino).
Baumann, Werner, Bau-Ing., Altdorf (Sektion Waldstätte).
Kleiner, Antoine, Masch.-Ing., Winterthur (Sektion Winterthur).
Mattmann, J., Dir., Masch.-Ing., Oberwinterthur (Sektion Winterthur).Hirzel, Paul, Arch., Wetzikon (Sektion Zürich).
Kaiser, Peter, Arch., Zürich (Sektion Zürich).
Nager, Felix, Bau-Ing., Zürich (Sektion Zürich).
Buchschacher, Paul, El.-Ing., Zürich (Sektion Zürich).

In der Sitzung des Central-Comité vom 29. Juni 1945 wurden in den
S. I. A. aufgenommen:
Guye, Fernand, Ing.-Chem., Holderbank (Sektion Aargau).
Pfiffner, Otto, Dr., Ing.-Chem,., Aarau (Sektion Aargau).Wettler, Jakob, El.-Ing., Liebefeld-Bern (Sektion Bern).
Fellmann, Hans, Dr., Ing.-Chem., St. Gallen (Sektion St. Gallen).Merz, Otto, El.-Ing., Schaffhausen (Sektion Schaffhausen).
Salquin, Werner, El.-Ing., Schaffhausen (Sektion Schaffhausen).
Jenny, Max, Masch.-Ing.. Schaffhausen (Sektion Schaffhausen).
Barth, Alfons, Arch., Schönenwerd (Sektion Solothurn).
Zaugg, Hans, Arch., Olten (Sektion Solothurn).
Zryd, Marius, Arch., Sion (Sektion Valais).
Profos, Paul, Dr., Masch.-Ing., Winterthur (Sektion Winterthur).Wettstein, Erwin, Dr., Ing.-Chem., Winterthur (Sektion Winterthur).Ribi, Paolo, Dr., Bau-Ing., Lausanne (Einzelmitglied).

Austritte :

Du Bois, Marcel, Masch.-Ing., Zürich (Einzelmitglied).
Gestorben:

Nebel, Joseph, Masch.-Ing., Basel (Sektion Basel).
Hoffet, Paul, a. Prof.. Masch.-Ing., Bern (Sektion Bern).
Schaetz, Charles, Ing.-civ., Neuchâtel (Sektion Neuchâtel).
Schatzmann, Paul, Dr. Chem., Schaffhausen (Sektion Schaffhausen).Brack, Charles, El.-Ing., Solothurn (Sektion Solothurn).
Jaques, Adolphe, a. Dir., Ing.-civ., Collonge (Sektion Vaudoise).
Huber, Jakob, Bau-Ing., Zürich (Sektion Zürich).

2. Revision der Standesordnung. Das C. C.
bespricht die Frage der Revision der Standesordnung mit dem
Präsidenten der Schw. St. K., Arch. P. Reverdin, der beauftragt
wird, auf Grund der bisherigen Verhandlungen im S. I. A. mitder Schw. St. K. und nach Rücksprache mit den Standeskommissionen

der Sektionen dem C. C. einen Revisionsentwurf zuunterbreiten. Die Angelegenheit ist nicht dringend. Es ist aber
wünschenswert, auf Grund der bisher gemachten Erfahrungeneine Revision einzuleiten, und einer nächsten Delegiertenversammlung

einen neuen Entwurf zur Genehmigung zu
unterbreiten.

3. Verhandlungen mit der Eidg.
Preiskontrollstelle. Das C. C. nimmt davon Kenntnis, dass die
Preiskontrollstelle nach dem Einspruch des S. I. A. auf ihre Forderung

der Ausschliessung der WUST aus der honorarpflichtigen
Baukostensumme verzichtet hat. Die Eidg. Preiskontrollstelle
verlangt eine Revision der Verfügung Nr. 643 A/43 im Sinne
einer Erhöhung des Reduktionsfaktors. Das C. C. beauftragt die
Kommission für betriebswirtschaftliche Fragen der Ingenieur-
und Architektur-Bureaux und ihren Präsidenten, Arch. H.
Bracher, Solothurn, das seinerzeit gesammelte statistische Material
zur Untermauerung des Standpunktes des S. I. A. mit der
Preiskontrolle zu besprechen. Das C. C. wird daraufhin in den kom¬

menden Verhandlungen den Standpunkt des S. I. A., der
vollständig im Gegensatz zu demjenigen der Preiskontrolle steht,mit der nötigen Bestimmtheit vertreten.

4. Aktion für den Wiederaufbau. Das C. C. nimmtKenntnis von der Gründung des Studienbureau des S. I. A. und
bestätigt die Wahl von Ing. J. Mussard als Leiter desselben. Dieweitere Tätigkeit des Studienbureau wird besprochen. Ing. E.
Choisy, Präsident der Kommission, berichtet über das geplanteVorgehen. Die Zusammensetzung der verschiedenen Kommissionen

wird genehmigt. Das C. C. behandelt ferner einige
Forderungen nach Vertretung in den Kommissionen und beschliesst,nicht darauf einzutreten, da die Kommissionen klein bleiben
müssen, um arbeitsfähig zu sein und lokale oder Gruppeninteressen

aus Präzedenzgründen nicht besonders berücksichtigt werden
können.

5. Revision von Form. Nr. 118/118 a. Das C. C.nimmt davon Kenntnis, dass die S. I. A.-Kommission mit einer
Delegation der welschen Sektionen den Entwurf der
«Allgemeinen Bedingungen für Bauarbeiten» behandelt hat und dass
grundsätzlich eine Einigung erzielt wurde. Das C. C. ersucht dieS. I. A.-Kommission, den Entwurf, wenn irgend möglich, derart
zu bereinigen, dass er von der nächsten Delegiertenversammlung
vom 22. September in Zürich genehmigt werden kann.

6. Kommission des S. I. A. für den Vergleichder Wirtschaftlichkeit des Ein- und desMehrfamilienhauses. Das C. C. beauftragt Arch. E. A. Steiger,als Präsident dieser neuen Kommission, ihm Vorschläge in dieser
Angelegenheit zu unterbreiten.

7. Normen für Akustik. Das C. C. beschliesst, die
Schaffung von Normen für die Raum- und Bauakustik im Rahmen

der Tätigkeit der Normalienvereinigung zu unterstützen.Privatdozent Ing. W. Furrer, Bern, wird als Vertreter des S. I. A.in die geplante Kommission gewählt.
8. Generalversammlung des S. I. A. vom 2 2. / 2 3.Septemberl94 5. Das C. C. stellt fest, dass der Z. I. A. die

Organisation der Generalversammlung, die am 22. September1945 in Zürich stattfindet, an die Hand genommen hat. Die
Einladungen werden bis Ende August versandt.

Das C. C. behandelt ferner eine Reihe von andern Vereins-
Angelegenheiten.

Zürich, 20. Juli 1945 Das Sekretariat

S.I.A. Sektion Bern
Protokoll der Hauptversammlung vom ] 4. April 1945

Der Präsident begrüsst um 20 h im Hotel Bristol etwa 120
Teilnehmer, würdigt die Zeitgeschehnisse und gibt den aus ihnenfür die künftige Arbeit der Ingenieure und Architekten folgenden

Hoffnungen Ausdruck. Das Protokoll der Hauptversammlung
vom 15. April 1944 (vgl. SBZ Bd. 123, S. 255, 1944) wird

genehmigt; ebenso der Tätigkeitsbericht des Präsidenten über
das abgelaufene Vereinsjahr (iSBZ Bd. 126, ß. 24). Kassier E.
Binkert gibt Auskunft über die vorliegende Jahresabrechnung,
die von den Revisoren geprüft wurde und vc-n der Versammlung
genehmigt wird. Der Voranschlag 1945/46 und der Jahresbeitrag
von 10 Fr. werden genehmigt, ebenso 500 Fr. für die Schweizer
Spende. Arch. H. Streit erstattet Bericht über die Tätigkeit der
von ihm präsidierten Standeskommission, die auch im vergangenen

Jahr nicht beansprucht worden ist. Arch. J. Ott referiert
über den Unterstützungsfonds, der im Berichtjahr auch nicht
beansprucht worden ist. Präsident H. Harry und Arch. E. Strasser
berichten über einen allfälligen Antrag der Commission suisse
d'Urbanisme an die Sektion Bern über einen eventuell im Jahre
1946 in Bern durchzuführenden Schweiz. Stadtbaukongress. Die
Versammlung nimmt in zustimmendem Sinne, ohne Beschluss zu
fassen, Kenntnis. Prof. F. Hübner lädt die Anwesenden ein,
anfällige Anträge für die Revision der Stahlbau- und Eisenbeton-
Normen, Form. 112, schriftlich früh genug einzureichen, dass sie
an. der für 26. Mai vorgesehenen Versammlung der Fachgruppe
behandelt werden können. Ing. H. Roth erkundigt sich über
den Stand der Flugplatzfrage. Ing. W. Furrer regt an, die
Vorträge künftig abwechslungsweise am Donnerstag und Freitag
abzuhalten.

Dank dem Entgegenkommen von Dr. Ing. A. Bühler konnte
der Dokumentarfilm der SBB über den Abbruch der altenEisenbahnbrücke der SBB in Bern (Rote Brücke)
vorgeführt werden. Den Abbruch der Eisenkonstruktion erläuterte
Ing. H. Frölich, Sektionschef für Brückenbau der SBB; den
Abbruch der Pfeiler, insbesondere die Umlegung des linksufrigen
Pfeilers durch Sprengung, zeigte Ing. J. Bächtold. Die interessante

Vorführung löste starken Beifall aus.
Ing. H. Etter, a. Gen.-Dir. der SBB, erzählte in einer überaus

sympathischen, gleichzeitig belehrenden und unterhaltenden
Causerie einiges aus seinen Lebenserinnerungen. Vergnügt folgte
die Versammlung dem Erzähler an frühere Bahnbaustellen, an
die Tatorte des Bureaukratismus, an ausländische Konferenzen
und auf Studienreisen, und erfuhr neuerdings, wie mit der
einfachen, geraden Schweizerart, mit dem «Mehr sein als scheinen»
den Tücken der Technik und des Lebens selbst auf dem glitschigen

Parkett von Königshäusern ganz gut beizukommen ist.
Langanhaltender Beifall lohnte dem verehrten, erfahrenen
Kollegen seine genussreiche Gabe. Um 1 h mussten die recht
angeregten Versammlungsteilnehmer zur Heimkehr genötigt werden.

Der Protokollführer: O. Kissling
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